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n. F.	 neue Fassung
NGO	 Non-Governmental Organisation
NJW 	 Neue Juristische Wochenschrift
NJW-RR	 NJW Rechtsprechungs-Report Zivilrecht
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NordÖR	 Zeitschrift für Öffentliches Recht in Norddeutschland
Nr.	 Nummer
NRB	 nationale Regulierungsbehörde
NuR	 Natur und Recht
N&R	 Netzwirtschaften und Recht
NVwZ	 Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NVwZ-RR	 Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht Rechtsprechungs-Report
NZKart	 Neue Zeitschrift für Kartellrecht
NZV	 Netzzugangsverordnung
OLAF	 Office Européen de Lutte Anti-Fraude
OLG	 Oberlandesgericht
OMT	 Outright Monetary Transactions
OVG	 Oberverwaltungsgericht
OVGE	 Entscheidungen der Oberverwaltungsgerichte
PostG	 Postgesetz
PSPP	 Public Sector Purchase Programme
RdE	 Recht der Energiewirtschaft
RegKG NRW	 Gesetz über die Regulierungskammer Nordrhein-Westfalen
RegTP	 Regulierungsbehörde für Telekommunikation und Post
RFDA	 Revue Française de Droit Administratif
RL	 Richtlinie
Rn.	 Randnummer
Rs.	 Rechtssache
Rspr.	 Rechtsprechung
RW	 Rechtswissenschaft
S.	 Satz/Seite
s. 	 siehe
SAG	 Sanierungs- und Abwicklungsgesetz
Slg.	 Sammlung
sog.	 sogenannte(-r,-s)
SPD	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Spstr.	 Spiegelstrich
SRM	 Single Resolution Mechanism
SSM	 Single Supervisory Mechanism
StandAG	 Standortauswahlgesetz
StGB	 Strafgesetzbuch
st. Rspr.	 ständige Rechtsprechung
StWiss	 Staatswissenschaften und Staatspraxis
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TK	 Telekommunikation
TKG	 Telekommunikationsgesetz
Tz.	 Teilziffer
u. a.	 unter anderem
UAbs.	 Unterabsatz
UGB	 Umweltgesetzbuch
UPR	 Umwelt und Planungsrecht
Urt.	 Urteil
USA	 United States of America
UVP	 Umweltverträglichkeitsprüfung
UWG	 Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb
v.	 vom/von
VAG	 Versicherungsaufsichtsgesetz
Var.	 Variante
VBlBW	 Verwaltungsblätter für Baden-Württemberg
verb. Rs.	 verbundene Rechtssachen
VerfBlog	 Verfassungsblog
VerwArch	 Verwaltungsarchiv
VG	 Verwaltungsgericht
VGH	 Verwaltungsgerichtshof
vgl.	 vergleiche
VO	 Verordnung
Vorb.	 Vorbemerkung
VSSR	 Vierteljahresschrift für Sozialrecht
VVDStRL	 Veröffentlichungen der Vereinigung der Deutschen Staatsrechts-

lehrer
VwGO	 Verwaltungsgerichtsordnung
VwVfG	 Verwaltungsverfahrensgesetz
WaStrG	 Bundeswasserstraßengesetz
wistra	 Zeitschrift für Wirtschafts- und Steuerstrafrecht
WM	 Wertpapiermitteilungen
WpHG	 Wertpapierhandelsgesetz
WuW	 Wirtschaft und Wettbewerb
ZAG	 Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz
ZaöRV	 Zeitschrift für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht
z. B.	 zum Beispiel
ZBB	 Zeitschrift für Bankrecht und Bankwirtschaft
ZD	 Zeitschrift für Datenschutz
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ZEuP	 Zeitschrift für Europäisches Privatrecht
ZfRSoz	 Zeitschrift für Rechtssoziologie
ZG	 Zeitschrift für Gesetzgebung
ZHR	 Zeitschrift für das gesamte Handels- und Wirtschaftsrecht
ZJS	 Zeitschrift für das Juristische Studium
ZKM	 Zeitschrift für Konfliktmanagement
ZNER	 Zeitschrift für Neues Energierecht
ZÖR	 Zeitschrift für öffentliches Recht
ZPO	 Zivilprozessordnung
ZRP	 Zeitschrift für Rechtspolitik
ZUR	 Zeitschrift für Umweltrecht
ZustWiG	 Gesetz über die Zuständigkeiten zum Vollzug wirtschaftsrecht

licher Vorschriften
ZWeR	 Zeitschrift für Wettbewerbsrecht
ZZP	 Zeitschrift für Zivilprozess





Problemaufriss und Gang der Untersuchung

Dass sich die Rechtswissenschaft seit jeher mit Konflikten beschäftigt, ist 
nichts Neues. Es ist geradezu ihre Aufgabe, Antworten auf die durch das 
menschliche Zusammenleben entstehenden Spannungen zu formulieren. In 
erster Linie wird man bei rechtlichen Auseinandersetzungen an solche zwi-
schen zwei Bürgern denken oder – aus der Perspektive des Verwaltungspro-
zessrechts – zwischen einem Bürger und öffentlichen Stellen. Diese Betrach-
tungsweise verkennt indes, dass auch innerhalb „des Staates“ und seiner 
Verwaltung Konflikte zwischen den handelnden Akteuren auftreten können. 
Schließlich tritt die öffentliche Hand nicht einheitlich in Erscheinung, son-
dern vielmehr als stark verzweigtes Gebilde.

Wie derartige interne Konflikte zu handhaben sind, ist in weiten Teilen 
noch ungeklärt. Es drängen sich Fragen auf wie: Wer entscheidet im Streit-
fall? Inwieweit lässt sich der Entstehung von Konflikten vorbeugen? Welche 
Lösungen bieten sich an, um solche Streitigkeiten zu entschärfen oder beizu-
legen?

Der Fokus soll im hiesigen Zusammenhang speziell auf unabhängigen 
Behörden liegen. Aufgrund ihrer atypischen, nicht dem tradierten Muster 
entsprechenden Stellung im Staatsaufbau begegnen dort neue Konfliktfelder, 
deren genaue Ursachen und Lösungsmöglichkeiten nachfolgend näher her-
auszuarbeiten sein werden. Insbesondere stellt sich die Frage, ob und inwie-
weit herkömmliche Strategien des Konfliktmanagements hier Anwendung 
finden können oder ob es neuer Modelle zur Bewältigung von Binnenstrei-
tigkeiten bedarf.

Um der Beantwortung dieser drängenden Fragen auf den Grund zu gehen, 
werden in Kapitel  1 zunächst die grundlegenden Begrifflichkeiten geklärt. 
Hierzu werden die Bestandteile des Titels der Arbeit im Einzelnen erläutert. 
Nach einer kurzen Analyse des Verwaltungsbegriffs gilt es, den Terminus der 
Unabhängigkeit in seinen Facetten näher zu beleuchten. Daraufhin wird dar-
gelegt, was vorliegend unter einem Binnenkonflikt zu verstehen sein soll. 
Schließlich erfolgt eine Skizzierung und Abgrenzung der beiden Rechts
gebiete, die Gegenstand der Betrachtung sind: das Regulierungs- sowie das 
Kartellrecht.

In Kapitel 2 werden die Ursachen für die Entstehung von Binnenkonflik-
ten erforscht. Namentlich tritt das Phänomen bei unabhängigen Behörden 
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auf, die nicht an Weisungen einer höheren Instanz gebunden sind. Dort exis-
tiert keine übergeordnete Stelle, die zur Ausräumung von Konflikten berufen 
ist. Durch Impulse aus dem Unionsrecht finden sich in der nationalen und 
europäischen Verwaltungsarchitektur vermehrt von anderen Institutionen 
entkoppelte Behörden. Den Rechtsgebieten des Regulierungs- und des Kar-
tellrechts kommt dabei gewissermaßen eine Pionierfunktion zu. Die in diesen 
Bereichen normierte Unabhängigkeit ist zum einen besonders stark ausge-
prägt. Zum anderen besteht hier ein neuartiges, multidimensionales Konflikt-
potenzial, welches aus der Sicht des Verwaltungsrechts der Bundesrepublik 
Deutschland seinesgleichen sucht. Regulierungs- und Kartellrecht eignen 
sich daher in besonderem Maße als Referenzgebiete für die Untersuchung 
von Binnenkonflikten. Dessen ungeachtet wird versucht, über diese beiden 
Bereiche hinaus allgemeine Lösungen zu entwickeln, die generell für verwal-
tungsinterne Streitigkeiten fruchtbar gemacht werden können.

Nach Klärung der Ursachen rücken in Kapitel  3 die Erscheinungsformen 
von Binnenkonflikten im Regulierungs- und Kartellverwaltungsrecht in den 
Vordergrund. Hierzu werden zunächst die unabhängigen Stellen auf diesen 
Gebieten identifiziert. Anschließend gilt es, die gefundenen Beispiele zu ka-
tegorisieren und die Voraussetzungen für ihr Entstehen zu analysieren. Einer-
seits lassen sich nach der Art des Konflikts Kompetenzstreitigkeiten und 
Auseinandersetzungen inhaltlicher Natur unterscheiden. Andererseits ist die 
jeweilige Ebene des Konflikts darzustellen. Zu differenzieren ist zwischen 
dem vertikalen und dem horizontalen Verhältnis, wobei wiederum behörden-
interne und -externe Konstellationen gesondert betrachtet werden müssen.

Mit dieser Systematisierung ist der Nährboden für die in Kapitel 4 zu ent-
wickelnden Lösungsansätze bereitet. Hierbei wird dichotom vorgegangen: 
Während sich der erste große Block der Beilegung bereits entstandener Kon-
troversen widmet, befasst sich der zweite Abschnitt mit der Prävention und 
Eindämmung von Streitigkeiten im Vorfeld. Im Rahmen des ersten Komple-
xes werden ausgehend vom geltenden Recht zwei konträre Konfliktlösungs-
strategien diskutiert und verglichen: die gerichtliche Austragung sowie die 
außergerichtliche Streitbeilegung. Die Lösungsvorschläge, die im zweiten 
Komplex erarbeitet werden, reichen von der Beseitigung der unabhängigen 
Stellung über die Änderung von Zuständigkeiten bis hin zur Modifikation 
der verwaltungsinternen Kontrolle.

Die Beschränkung auf das Regulierungs- und Kartellrecht ist dabei nicht 
als „Einbahnstraße“ misszuverstehen. Vielmehr stellt sich stets die Frage, ob 
Modelle aus anderen Rechtsgebieten wie dem Handwerks- oder Datenschutz-
recht im vorliegenden Kontext herangezogen werden können oder ob umge-
kehrt regulierungs- und kartellrechtliche Ansätze Vorbildcharakter mit Strahl-
kraft besitzen. So kommt es möglicherweise zu Synergieeffekten, die auch in 
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der Praxis dem verwaltungsinternen Konfliktmanagement zuträglich sein 
können. Wo gegenwärtig Defizite diagnostiziert werden, folgen jeweils Al-
ternativvorschläge de lege ferenda.

Im Schlussabschnitt werden die gewonnenen Ergebnisse zusammengefasst 
und in Form von Schlussthesen gebündelt.


